
 

 

 

 

 

Medienmitteilung vom 14. Dezember 2010 

 

Pro Velo mit neuem Verkehrsregime in Kreuzlingen zufrieden 

 

Nach einer Aussprache mit der Bauverwaltung Kreuzlingen zeigte sich Pro Velo 

Thurgau zufrieden mit der Gestaltung der neuen Begegnungszone in der 

Hauptstrasse, besonders mit den vielen Veloabstellplätzen und dem neuen 

Verkehrsregime, welches Velos erlaubt vom Rechtsfahrgebot abzuweichen. 

 

Pro Velo Thurgau begrüsste an der Aussprache mit der Bauverwaltung Kreuzlingen die 

Aufhebung des Rechtsfahrgebotes, wies aber darauf hin, dass dies manchen Automobilist 

irritiere und sich viele Velofahrende nicht getrauten, in der Mitte der Spur zu fahren. Um 

das neue Regime wirksam umzusetzen, brauche es deshalb eine klare Signalisation und 

eine Informationskampagne, was Jacqueline Reiser, Sachbearbeiterin Stadtplanung, auch 

in Aussicht stellte. 

 

Heimtückische Gefahren 

Mit der Umgestaltung der Kreuzlinger Hauptstrasse in eine Begegnungszone wird die 

Strecke für den Verkehr unübersichtlicher. Was beim motorisierten Verkehr zu einer 

Temporeduktion und erhöhte Aufmerksamkeit führt, bedeutet für Velofahrende neue 

Gefahren und Konfliktsituationen, welche  – weil alles in scheinbar langsamen Tempo vor 

sich hin spielt – umso heimtückischer sind: Ein Kind, das sich plötzlich von der Mutter 

reisst und in der Fahrbahn steht; eine Autotür, welche aufgeht und zu einem gefährlichen 

Hindernis wird. 

 

Velos sollen in der Mitte der Spur fahren 

Um Konfliktsituationen mit dem Fussverkehr zu vermeiden, sollen Velofahrende die 

Fahrbahn zusammen mit dem motorisierten Verkehr teilen. Die Gefahr von wegfahrenden 

Fahrzeugen oder aufgehenden Türen wird dadurch entschärft, indem Velofahrende vom 

Rechtsfahrgebot abweichen um in der Mitte der Spur zu fahren. Diese Praxis wird bereits 

beim Kreiselverkehr angewendet.  

 

Pro Velo hofft auf flüssigere Durchfahrt 

Durch die erhoffte Eindämmung des motorisierten Verkehrs sollte die Strecke für das 

Velo eine flüssigere Durchfahrt erlauben. Die vielen vorgesehenen Veloabstellplätze 

dürften die velofahrende Kundschaft erfreuen und zur Attraktivität der Hauptstrasse 

beitragen. 
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